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8. Rätsel vom 15. März 
Liebe Ratefüchse, 
 
bereits seit Ende Januar seid ihr Spuren gefolgt, habt Rätsel gelöst und Hinweise kombiniert. Heute 
haben wir ein letztes Mal ein Rätsel für euch vorbereitet, danach werden wir die Gewinner per E-Mail 
benachrichtigen – gebt also nochmal alles, es gibt tolle Preise! 
 
Für das letzte Rätsel müsst ihr zwei Orte aufsuchen. Die Orte findet ihr durch Geo-Daten, die ihr 
wieder z.B. bei Google Maps eingeben könnt. Die Geo-Daten verraten wir euch, aber in jedem Geo-
Punkt fehlen Zahlen. Um die Geo-Daten zu vervollständigen, müsst ihr die Zahlenrätsel lösen. 
 
1. Ein Vater ist heute doppelt so alt wie sein Sohn. Vor 27 Jahren war er dreimal so alt wie sein Sohn. 
Wie alt ist der Sohn heute? 
Erster Geo-Punkt: 49.7XX42, 8.63794 
 
2.  
 
 
 
 
 
 
 

Zweiter Geo-Punkt: 49.77X591, 8.640052 
 
Sucht beim ersten Punkt am Schaufenster und am zweiten Punkt bei der Haustür nach unserem 
Logo. Nehmt am besten eine Kamera oder Zettel und Stift mit, um euch dort die Hinweise zu 
notieren. Nur mit den Hinweisen könnt ihr die folgende Aufgabe lösen: 
 
Drei Gruppen der Pfadfinder, die Wölflinge, die Jufis und die Rover, freuen sich schon auf ihren 
ersten gemeinsamen Ausflug nach der Pandemie. Jede Gruppe hat etwas anderes vor: Schwimmen 
im Badesee, ein Besuch im Zoo oder Treffen an der Grillhütte. Eine der Gruppen hat 10, eine 12 und 
eine andere 15 Mitglieder. 
Welche Gruppe hat welchen Ausflug geplant? 
 
Wenn ihr auch diese Aufgabe lösen konntet, schickt uns eure Lösungen bitte bis Montag, den 22. 
März, 18.00 Uhr, an rally@dpsg-seeheim.de. 
 
Gut Pfad! 
 
Achtung: Denkt bitte immer daran, Euch an die aktuellen Corona-Regeln zu halten! Wenn Ihr eine Station der 
Rally aufsucht, nehmt bitte eine Maske mit und setzt diese auf, falls Ihr nicht alleine an der Station sein solltet 
oder Ihr ein öffentliches Gebäude (z.B. Kirche) betretet. 

 


